
 
       

    Hude, 30.10.2020 

Elternbrief 
5. - 10. Klassen

Maskenpflicht im Unterricht
Abstandsgebot auch innerhalb der Kohorte

Sehr geehrte Eltern, 
 
heute Mittag und am 24.10.2020 haben Sie bereits Elternbriefe von mir erhalten, in 
denen neue Maßnahmen auf Basis der am 22.10.2020 vom Niedersächsischen 
Kultusministerium neu herausgegebenen Richtlinien mitgeteilt wurden.  
So habe ich Ihnen zum Thema Maskenpflicht während des Unterrichtes mitgeteilt, 
dass der Minister diesbezüglich eine Empfehlung auf freiwilliger Basis ausspricht. 
Heute Nachmittag teilt das Kultusministerium allerdings entgegen der Mitteilung 
vom 22.10.2020 Folgendes mit: 

„Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung (MNB) im Unterricht ist im Sekundar-
bereich I und II immer dann verpflichtend, wenn das Gesundheitsamt an der Schule 
eine Infektionsschutzmaßnahme angeordnet hat. Diese Maßnahme ist 14 Tage lang 
für die gesamte Schule wirksam. Überschreitet der Landkreis oder die Stadt den 
Inzidenzwert von 50 Neuinfizierten je 100.000 Einwohnerinnen und Einwohner, 
ist im Sekundarbereich I- und II das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung im 
Unterricht immer verpflichtend – unabhängig vom Vorliegen einer 
Infektionsschutzmaßnahme an der Schule, die das Gesundheitsamt getroffen 
hat. Schülerinnen und Schüler der Primarstufe sind nicht von diesen Maßnahmen 
betroffen.“ (www.mk.niedersachsen.de) 

http://www.mk.niedersachsen.de


Ich habe heute diesbezüglich mit dem Landkreis Oldenburg telefoniert. Als gültiger 
Inzidenzwert gilt immer der auf den Internetseiten des Landesgesundheitsamtes 
(https://www.nlga.niedersachsen.de) veröffentlichte Wert.  
Da der aktuelle Inzidenzwert im LK Oldenburg bei 97,8 liegt, gilt somit ab 
Montag eine verbindliche Maskenpflicht auch im Unterricht.

Mir ist durchaus bewusst, dass das Tragen einer MNB über den gesamten Schultag 
für Schülerinnen und Schülern grenzwertig anstrengend sein kann. Wir Schulen 
haben bei der Umsetzung jedoch keinen Entscheidungsspielraum. Die Lehrkräfte 
werden sehr genau beobachten, wie die Schülerinnen und Schüler damit zurecht 
kommen und ggf. individuelle Pausenregelungen festlegen. Bitte vertrauen Sie 
darauf, dass unsere Lehrkräfte sehr bemüht und aufmerksam sein werden, sich gut 
um Ihre Kinder zu kümmern. 
Sollte uns die Erfahrung zeigen, dass kürzere Unterrichtsintervalle erforderlich sind, 
werden wir die Pausenregelung kollektiv den Gegebenheiten anpassen. 
Laut Niedersächsischem Kultusministerium erfordert das Tragen von MNB im 
Unterricht, dass Schülerinnen und Schülern mehrere MNB für sich verfügbar haben 
sollten. Bei Durchfeuchtung ist die MNB zu wechseln (ca. alle 2-3 Stunden). 
Die Schule hält Ersatzmasken vor, falls es Ihnen nicht möglich sein sollte, Ihre 
Kinder kurzfristig mit Ersatzmasken auszustatten. 

Im Sportunterricht muss keine Maske getragen werden. 

Für mich entstehen an dieser Stelle Widersprüche, die hoffentlich in den nächsten 
Tagen geklärt werden: So ist laut aktuellem Rahmen-Hygieneplan Corona Schule 
vom 22.10.2020 das Abstandsgebot innerhalb der Kohorten aufgehoben. Masken 
mussten außerhalb der Kohorte bisher immer dann getragen werden, wenn 
Abstände nicht einzuhalten waren (z.B. in den Bussen). Offensichtlich hat es hier 
jetzt eine Veränderung gegeben, die im Rahmenplan noch nicht angepasst ist. 
Das heißt konkret, dass die Masken auch in den Pausen nur dann 
abgenommen werden dürfen, wenn die Abstände auch innerhalb der Kohorte 
eingehalten werden.
Ich vermute, dass es hierbei vor allem um Quarantäneregelungen bei dem 
eventuellen Auftreten von COVID-19-Fällen geht. 

https://www.nlga.niedersachsen.de


Ich bitte um Nachsicht, dass ich Ihren Briefkasten strapaziere! Aber es ist mir 
wichtig, Ihnen die Informationen des Niedersächsischen Kultusministeriums immer 
direkt weiterzugeben. Schließlich befinden sich unsere Kinder in einer besonderen 
Situation. 
Sobald uns konkrete und eindeutige Informationen vorliegen, werden Sie erneut 
informiert. 

Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende! 

Mit freundlichem Gruß 

Rettcher 
Schulleiter 


